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12.14 

Abgeordnete Dr. Dagmar Belakowitsch (FPÖ): Herr Präsident! Herr Minister! Wir ha-

ben schon viel gehört, aber noch nicht von allen. Wir begrüßen die Neukodifizierung 

des Landarbeitsgesetzes, weil es diesmal tatsächlich gelungen ist, das Ganze in ein 

eigenes Gesetz zu packen. Das bringt durchaus Vorteile für die Landarbeiter, und das 

ist jedenfalls zu begrüßen. 

Ein bisschen irritiert waren wir dann aber schon, als wir das genau durchgelesen 

haben. Vor allem bei dem Abänderungsantrag hätten wir uns vielleicht gewünscht, 

dass man sich ein bisschen mehr Zeit nimmt und es ein bisschen zeitgemäßer 

formuliert. 

Hier steht zum Beispiel: „Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sind verpflichtet, die ih-

nen obliegenden Arbeiten mit Fleiß und Gewissenhaftigkeit zu leisten. Sie haben in der 

zugewiesenen Wohnung Ordnung und Reinlichkeit zu halten, [...] die Haustiere [...] art-

gerecht zu behandeln. Sie sind verpflichtet, sich gegenüber den Arbeitgeberinnen und 

Arbeitgebern, deren Familien und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern anständig und 

gesittet zu benehmen.“ – Ich glaube, diese Sprache ist nicht mehr so ganz zeitgemäß, 

das hätte man vielleicht ein bisschen in das 21. Jahrhundert heben können. 

Nichtsdestotrotz, der vorliegenden Gesetzesänderung geben wir unsere Zustimmung. 

(Beifall bei der FPÖ.) 

12.15 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Zu Wort gemeldet ist nun Mag. Markus Koza. – Bitte, 

Herr Abgeordneter. 

 


